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Factsheet Akkreditierung Deutschland 

Die Agentur  Das OAQ wurde im Oktober 2001 gegründet und bietet 
Dienstleistungen im gesamten schweizerischen 
Hochschulbereich an (Universitäten, ETH, 
Fachhochschulen, Medizin). Insbesondere verfügt das 
OAQ über grosse Expertise im institutionellen Bereich:  
Die Agentur hat zwei Zyklen von Quality Audits an allen 
Schweizer Universitäten durchgeführt. 
OAQ ist eine generalistische Agentur.  
Die Agentur beschäftigt 13 Mitarbeitende. 
Seit 2001 hat das OAQ rund 150 Verfahren durchgeführt. 

Organisation, Zuständigkeiten Die operativ tätige Geschäftsstelle ist mehrsprachig, 
transregional und multidisziplinär zusammengesetzt. Der 
Direktor zeichnet für die Geschäfte verantwortlich. 
Daneben ist ein/e wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in des 
OAQ Koordinator und ständiger Ansprechpartner für das 
Verfahren. 

Zulassung in Deutschland Das OAQ wurde im Juli 2009 vom deutschen 
Akkreditierungsrat akkreditiert und kann in Deutschland 
Programm- und Systemakkreditierungen durchführen.  
Der Akkreditierung ist eine externe Evaluation des OAQ 
vorausgegangen. Ein internationales Expertenteam hat 
das OAQ begutachtet. Das Gutachten bescheinigt dem 
OAQ, dass es die Kriterien des Akkreditierungsrates erfüllt. 
Zusammenfassend halten die Gutachter fest:  
„Die Gutachtergruppe war beeindruckt von dem 
Engagement und der Professionalität aller Mitglieder und 
Beschäftigten der Agentur und von der Klarheit der 
Vorstellungen über ihre Rolle und auch deren 
Veränderungen, wenn die Agentur nicht nur, wie im 
Schweizerischen Umfeld, die Akkreditierungsentscheidung 
vorbereitet, sondern sie auch, wie im angestrebten 
Tätigkeitsfeld Deutschland, selbst fällt.“ 

Akkreditierungskommission Präsident: Prof. Dieter Euler, Universität St. Gallen, 
Präsident wissenschaftlicher Beirat Fachhochschulen OAQ 
Mitglieder: 

- Prof. Bernadette Charlier, Universität Freiburg, CH, 
Mitglied des wissenschaftlichen Beirats OAQ 

- Prof. Martin H. Gerzabek, Universität für 
Bodenkultur, Wien 
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- Prof. Werner Inderbitzin, Rektor Zürcher 

Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
(ZHAW) 

- Kruno Hernaut, Mitglied des Internationalen 
Beirates EUR-ACE, ehemals Manager Siemens and 
Chairman of FEANI 

- Dr. Christoph Anz, Director Education Policy, BMW 
Group, Deutschland, Mitglied Register Komitee, 
EQAR 

- Dr. Irene Müller, Fachhochschulrat, Wien 
- Prof. Jan de Maeseener, Universität Ghent, BE 
- Prof. Dominique de Werra, ETH Lausanne 
- Andrea Blättler, Studentin, Universität Luzern, 

President Executive Board EQAR  

Internationalität Das OAQ erfüllt die «European standards for external 
quality assurance agencies» und ist Mitglied in 
international bedeutenden Netzwerken (INQAAHE, ENQA, 
ECA). 

Dialog Das OAQ setzt auf einen intensiven Dialog mit den 
Hochschulen. Sei es bei der Zusammenstellung der 
Gutachtergruppen oder bei der Ausgestaltung des 
Programms bzw. des zeitlichen Ablaufs.  

OAQ Philosophie: 
Qualitätskontrolle plus 

Das OAQ hat den Anspruch, zur Qualitätsverbesserung 
beizutragen und damit weit mehr zu erreichen als reine 
Qualitätskontrolle. 

Effizienz Das OAQ bietet, gestützt auf den grossen 
Erfahrungshorizont, eine effiziente Verfahrensabwicklung 
mit minimalem administrativem Aufwand. 

 


